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Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung des 

Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung im Raum Heng ersberg 
für das  

Haushaltsjahr 2010  
 

 
Aufgrund des § 17 der Verbandssatzung und des Art. 40 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit ( KommZG ) in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeordnung ( GO ) hat der 
Zweckverband am 04.03.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 beschlossen, 
die hiermit gem. Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG i.V. mit Art. 65 Abs. 3 GO amtlich bekanntgemacht 
wird: 
 

I. 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010  wird hiermit festgesetzt;  
er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt  in den Einnahmen und Ausgaben mit je  494.500  € 
und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit je  218.000  € 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen  für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht  vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen  im Vermögenshaushalt werden nicht  festgesetzt. 
 

§ 4 a 
 

Betriebskostenumlage: 
 
( 1 ) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs zur Finanzierung von 

Ausgaben des Verwaltungshaushaltes und der Ausgaben für die ordentliche Tilgung von 
Krediten im Vermögenshaushalt ( Umlagesoll ) wird auf     474.000 €   festgesetzt.  

 
( 2 ) Dieser ungedeckte Bedarf wird nach der von den Verbandsmitgliedern der Sammel-
 kläranlage jeweils zugeleiteten Abwassermenge des dem Haushaltsjahr vorvorher-
 gegangenen Jahres auf die Verbandsmitglieder umgelegt. 
 
( 3 ) Der Sammelkläranlage wurde im Jahr 2008 eine Abwassermenge von  420.536  m³
 zugeleitet. 
 
( 4 ) Die Betriebskostenumlage beträgt somit je m³ Abwasser                    1,12713299  €. 
 
 

§ 4 b 
 

Investitionsumlage 
 
( 1 ) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs zur Finanzierung von 

Investitionen, die mengenabhängige Anlageteile der Verbandsaufgaben dienenden 
Einrichtungen betreffen ( Umlagesoll M ) wird auf                   168.000 €   festgesetzt. 
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( 2 ) Der ungedeckte Bedarf nach Abs. 1 wird nach der von den Verbandsmitgliedern der 

Sammelkläranlage jeweils zugeleiteten Abwassermenge des dem Haushaltsjahr 
vorvorhergegangenen Jahres auf die Verbandsmitglieder umgelegt. 

 
( 3 ) Der Sammelkläranlage wurde im Jahr 2008 eine Abwassermenge von  420.536  m³
 zugeleitet. 
 
( 4 ) Die Investitionsumlage beträgt somit je m³ Abwasser                           0,39949017  €. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf   80.000  € festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2010  in Kraft. 
 
 

II. 
 
Diese Haushaltssatzung enthält keine  genehmigungspflichtigen Teile. 
 
 

III. 
 
Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO in der Zeit vom 
 
21. April 2010   bis   30. April 2010 
 
beim Markt Hengersberg, Mimminger Str. 2, 94491 Hengersberg, Rathaus Zimmer Nr. 12,  
während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf. 
Ferner liegen Haushaltsplan und Haushaltssatzung während der Dauer ihrer Gültigkeit in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes ( Rathaus Hengersberg ) zur Einsicht bereit. 
 
Hengersberg, den 29.03.2010 
Zweckverband zur Abwasserbe- 
seitigung im Raum Hengersberg 
 
gez. Christian Mayer 
ZV-Vorsitzender 
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LANDRATSAMT DEGGENDORF 

Herrenstraße 18 
94469 Deggendorf 

Vollzug des Tierseuchengesetzes (TierSG) und der Bi enenseuchen-Verordnung; 
Bekämpfung der Varroatose 

Das Landratsamt Deggendorf erlässt folgende 

Allgemeinverfügung  

 
1. Alle Besitzer von Bienenvölkern im Landkreis Deggendorf werden verpflichtet, ihre Bienenvölker 

nach Trachtende, spätestens jedoch bis zum 31.12.20 10, gegen die Varroatose zu 
behandeln. 

1.1 Für die Behandlung können alle dafür zugelassenen Arzneimittel verwendet werden. 

1.2 Bei der Anwendung der Arzneimittel haben sich die Bienenhalter an die Anweisungen der 
Hersteller zu richten. 

2. Die Allgemeinverfügung ergeht kostenfrei. 

3. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises 
Deggendorf als öffentlich bekanntgegeben. 

Deggendorf, 31.03.2010 

gez. 

Dr. Becker 
Oberregierungsrätin 
 
 

H i n w e i s :  

Gemäß Artikel 41 Abs. 4 Satz 1 BayVWvfG ist nur der verfügende Teil einer Allgemeinverfügung 
öffentlich bekanntzumachen. Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und 
Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt Deggendorf, Herrenstraße 18, 94469 Deggendorf, Zimmer 
09 aus. Sie kann während der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden. 
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AZ: 41-641-4/2 
 
Wassergesetze und Gesetz über die Umweltverträglich keitsprüfung (UVPG); 
Hochwasserschutz Winzer 
Errichtung eines Rückhaltebeckens und eines Rückhaltedammes am Altbach im Bereich des 
Ortsteils Unterholzen durch den Markt Winzer, Schwanenkirchener Str. 2, 94577 Winzer 
 
hier: Feststellung über die Verpflichtung zur Durchführung einer 

Umweltverträglichkeitsprüfung  
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G :  
 
 
 

 
Bei der beantragten Maßnahme handelt es sich um ein Vorhaben nach Nr. 13.13 der Anlage 1 zum 
UVPG, für das eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3c Satz 1 UVPG vorgeschrieben ist. 
Im Zuge der Vorprüfung wurde festgestellt, dass das Vorhaben keiner Umweltverträglichkeitsprüfung 
bedarf. 
 
Diese Feststellung wird hiermit gem. § 3a Satz 2 Halbsatz 2 UVPG bekanntgegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selbstständig anfechtbar ist. 
 
 
Deggendorf, 16.04.2010 
Landratsamt Deggendorf 
 
 
gez. 
 
B e c k e r 
Oberregierungsrat 
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30-0831 jbö 
 

MANÖVERMELDUNG 
 

Übungsraum: 
Waldmünchen  UQ 370 750 
Arrach   UP 540 520 
Deggendorf  QU 520 130 
Langquaid  TQ 820 120 
Burglengenfeld TQ 830 540 
 
Zeit:  
17.05.2010 bis 13.06.2010 
 
Art der Übung:  
DPA-Abschlussübung I/2010 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. 

liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) fernzuhalten. Auf die 

Strafbarkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 

 

Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. 

Zuwiderhandlungen können nach § 22 b des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als 

Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Abwicklung von Manöverschäden die Gemeinden sowie die 

Wehrbereichsverwaltung Süd für die Bundeswehr und die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  

– Schadensregulierungsstelle des Bundes – Regionalbüro Süd in Nürnberg für die ausländischen 

Streitkräfte nähere Auskünfte erteilt. 

 

Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die 

Jagdausübungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der 

Übung zu verständigen. 

 

Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt 

Deggendorf unverzüglich mitzuteilen. 

 

Deggendorf, den 15. April 2010 

LANDRATSAMT 

gez. 

 

Dr. Becker 

Oberregierungsrätin 
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Sparkasse Deggendorf 
 
 
 
 
 

Aufgebotsverfahren  
 
 
 
 
 
Das Sparkassenbuch 
 
 
 

Nr. 3765251552 
 

 
 
 
ausgestellt von der Sparkasse Deggendorf ist in Verlust geraten. Gemäß Art. 35 AGBGB wird das 
Sparkassenbuch hiermit aufgeboten und der Inhaber aufgefordert, binnen einer Frist von 3 Monaten 
seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches anzumelden. Wenn innerhalb  dieser Zeit keine 
Rechte angemeldet werden, wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
 
Deggendorf, 06.04.2010 
 
 
gez.  
 
 
Sparkasse Deggendorf 
  


